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Stadt Helmstedt 
Der Bürgermeister 
Fachbereich Kultur 
und Tourismus 

  02.2023 

 Öffentliche Sitzung B 010/23 

B e k a n n t g a b e  
an den Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus und Kultur  

 
 

Bericht Verein Grenzenlos aus dem Jahr 2022 und Planungen 2023 

 
Nachfolgend berichtet der Verein Grenzenlos – Wege zum Nachbarn e. V. über Rundfahrten, 
umgesetzte Projekte und Aktivitäten im Jahr 2022 sowie über die Planungen für 2023. In der 
beigefügten Anlage befindet sich eine Übersicht der für 2023 geplanten Veranstaltungen.  
 
Bericht 2022: 
 
Im anfänglich immer noch von pandemiebedingten Einschränkungen betroffenen Jahr 2022 
gingen mehr als 1000 Menschen aller Altersklassen auf Rundfahrt Grenzenlos. Insgesamt 
fanden im vergangenen Jahr 5 öffentliche Rundfahrten mit 103 Teilnehmern statt. Eine dieser 
Rundfahrten war die durch den Regionalverband Großraum Braunschweig unterstützte 
Rundfahrt Grenzenlos mit dem Rad. An der außergewöhnlichen Rundfahrt, die in Anlehnung 
an die Radtour „Grenzenlos – Rundkurs deutsche Einheit“ im Naturpark Elm-Lappwald 
konzipiert wurde, nahmen 25 Radfahrerinnen und Radfahrer teil. Damit war diese die am 
stärksten frequentierte öffentliche Rundfahrt in 2022. An einer öffentlichen Rundfahrt 
Grenzenlos 2.0 für alle Generationen nahmen 15 Interessierte teil. 
 
Die Zahl der individuell geplanten Rundfahrten summierte sich in 2022 auf 31. Für die 
klassische Rundfahrt Grenzenlos entschieden sich 17 Kunden, die neue App-gestützte 
Rundfahrt Grenzenlos 2.0 für Schülerinnen und Schüler wurde 12 Mal gebucht und realisiert. 
Auch Geschichtslehrkräfte des Studienseminars Helmstedt unternahmen die Rundfahrt 
Grenzenlos 2.0, ebenso wie die Leitung und der pädagogische Stab der Politischen 
Bildungsstätte Helmstedt. Aus einem Gespräch mit der PBH gingen einige Kooperationsideen 
hervor. Dazu mehr unter dem Punkt „Projekte und Planungen 2023“       
 
Die App-gestützte Rundfahrt Grenzenlos 2.0, die sich an Schüler/-innen ab Jahrgangsstufe 8 
wendet, ist Basis der Zielstellung des Vereins Grenzenlos, eine Anerkennung des 
Bildungsangebots als „Ausgezeichneter Lernort Demokratiebildung“ in Niedersachsen und 
Außerschulischer Lernort BNE zu erreichen. Dazu wurden 2022 vorbereitende Gespräche mit 
dem Niedersächsischen Kultusministerium geführt.     
 
Das LEADER-Filmprojekt „zwischen uns“ fand im Jahr 2022 mit zwei Premierenfeiern – im 
April im Roxy Kino in Helmstedt und im September in Nordgermersleben, Gemeinde Hohe 
Börde – einen krönenden Abschluss. Das Kooperationsprojekt wurde von den Lokalen 
Aktionsgruppen (LAG) „Grünes Band im Landkreis Helmstedt“ und „Flechtinger Höhenzug“ 
initiiert und begleitet. Über die Premieren hinaus wurde der 90-minütige Dokumentarfilm unter 
anderem im Rahmen des FLÖZerfests im Kulturhaus Harbke und im Herbst in der Kulturfabrik 
Haldensleben öffentlich gezeigt. Inzwischen ist „zwischen uns“ in kompletter Länge im Internet 
zu sehen (Link zu Vimeo über www.grenzdenkmaeler.de).  
 
  

http://www.grenzdenkmaeler.de/
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Erstmals realisierte der Verein Grenzenlos im Jahr 2022 eine Projektwoche mit Schülerinnen 
und Schülern aus Niedersachsen und Sachsen-Anhalt. 20 Neunt- und Zehntklässler/-innen 
aus Helmstedt, Weferlingen, Haldensleben, Lutherstadt Wittenberg und Salzwedel waren 
Gäste im Kloster St. Ludgerus. An fünf Tagen befassten sich die Teenager intensiv mit dem 
Themenkreis deutsche Teilung, Flucht sowie Zwangsaussiedlung und setzten neue 
Erkenntnisse und Gedanken in einem Kunstprojekt um. Anlass war die 70. Wiederkehr der 
Grenzschließung in unserer Region am 26. Mai 2022, weshalb die Kunstinstallation im 
Rahmen der alljährlich stattfindenden Gedenkfeier am Grenzdenkmal Hötensleben von 
jugendlichen Teilnehmerinnen vorgestellt wurde. 
 
Während einer sommerlichen Abendveranstaltung am Forsthaus Mesekenheide las Beatrix 
Flatt in authentischer Umgebung aus ihrem Buch „Grenzenlos – Begegnungen am Grünen 
Band“. Das Publikum war zuvor vom Parkplatz Clarabad durch den Lappwald gewandert und 
erreichte das Forsthaus nach fachkundigen Erläuterungen durch Gästeführerin Susanne Otto 
durch neue Erkenntnisse bereichert.  
 
Die 28. Helmstedter Universitätstage konnten 2022 unter beinahe normalen Bedingungen 
stattfinden. Nach zwei Jahren, die von Einschränkungen geprägt waren, durften die Sitzreihen 
des Auditorium Maximum wieder komplett besetzt werden. Zum Thema „Attentat und 
Gesellschaft“ sprachen renommierte Wissenschaftler, unter ihnen Prof. Dr. Jan Philipp 
Reemtsma. Der Vortrag des Literatur- und Sozialwissenschaftlers sowie Publizisten zum 
Thema „Die Faszination der Gewalt“ fand viel Aufmerksamkeit. Auf großes Publikumsinteresse 
stieß auch die Eröffnungsrede des Bundestagspräsidenten a. D. Dr. Wolfgang Schäuble. Alle 
Vorträge wurden aufgezeichnet, die Videos können auf der Webseite 
www.universitaetstage.de/nachlesen angesehen werden. 
 
Die Universitätstage wurden begleitet durch die 16. Helmstedter Schüler-Universitätstage 
sowie ein Schülerseminar. Am Schülerseminar nehmen traditionell neben Schüler/-innen der 
Helmstedter Gymnasien auch Schüler/-innen des Lucas-Cranach-Gymnasiums in Lutherstadt 
Wittenberg teil. Im Uni-Kino wurde 2022 am Vorabend der Universitätstage der Film „Rosa 
Luxemburg“ von Margarethe von Trotta gezeigt.  
 
Am 8. November war Manfred Casper, ehemaliger Hauptgeschäftsführer des 
Arbeitgeberverbandes Region Braunschweig und Geschäftsführer der paläon GmbH, auf 
Einladung des Vereins Grenzenlos in Helmstedt zu Gast. Er referierte zum Thema „Freiheit 
um jeden Preis – Eine Stasi-Akte erzählt“ und stellte sich anschließend den Fragen des 
Publikums. Die Veranstaltung fand in Kooperation mit der Friedrich-Naumann-Stiftung für die 
Freiheit und der Rudolf-von-Bennigsen-Stiftung statt.  
 
 
Projekte und Planungen 2023: 
 
In diesem Jahr wird sich die Geschäftsstelle auf eine jüngere Zielgruppe fokussieren. Kulturelle 
Angebote werden vorzugsweise mit Kooperationspartnern umgesetzt, um den 
organisatorischen Aufwand zu verringern. Im Gegenzug konzentriert sich die Geschäftsstelle 
auf den Ausbau von Formaten für Jugendliche und junge Erwachsene sowie auf die 
Optimierung der vorhandenen Angebote.    
 
Eine Übersicht gewährt die Anlage   
 
Kompaktangebote für Schulen 
 
Die Rundfahrt Grenzenlos 2.0 für Schülerinnen und Schüler der Oberstufe wird die 
Vereinsarbeit auch 2023 ein Stück weit mitbestimmen. Das Angebot stellt eine wichtige 
außerschulische Ergänzung zum Politik- und Geschichtsunterricht dar. Es folgt dem Anspruch, 
Jugendlichen die deutsch-deutsche Geschichte interessant und anhand altersgerechter 
Medien zu vermitteln. 

http://www.universitaetstage.de/nachlesen
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Mit dem App-gestützten Projekt „Grenzenlos 2.0“ wird sich der Verein um eine Auszeichnung 
als Außerschulischer Lernort für deutsch-deutsche Geschichte beziehungsweise Lernort 
Demokratiebildung bewerben. (siehe V131/18 „Außerschulischer Lernort Projekt Grenzenlos“ 
vom 17.07.2018). Der Beginn der Bewerbungsphase wird durch das Kultusministerium 
festgelegt und bekanntgegeben. 
 
Das Ziel, bundesweit Aufmerksamkeit für das Angebot Grenzenlos 2.0 und damit 
einhergehend für die Region Helmstedt als Ziel für Klassenfahrten zu generieren, wird 2023 
weiterverfolgt. Um dieses Ziel zu realisieren, soll vor allem die Fachlehrerschaft sensibilisiert 
werden. Erste erfolgversprechende Schritte in diese Richtung wurden gemacht. Die Arbeit mit 
Multiplikatoren wird in diesem Jahr intensiviert. So laufen Bemühungen, die neue 
niedersächsische Kultusministerin Julia Hamburg für einen Besuch in Helmstedt zu gewinnen. 
Die Webseite www.grenzdenkmaeler.de wird weiter mit dem Fokus auf Klassenfahrten 
optimiert. Zusätzlich wird die Anzeigenschaltung in Fachmedien in Erwägung gezogen. 
 
Um auch auf Nachfrage aus dem Ausland vorbereitet zu sein, soll eine englische Version der 
App „Zeitläufe“ entwickelt werden. Es ist geplant, dieses Vorhaben in Kooperation mit dem 
Helmstedter Partnerschaftsverein (HPV) und der PBH zu realisieren.    
  
Projektwoche für Schülerinnen und Schüler im Mai 2023 
 
Zum Thema „Unangepasst, abgehauen, verhaftet. Widerstand, Flucht und politische Haft in 
der DDR“ bietet der Verein von 8. bis 15. Mai 2023 eine Projektwoche für Schülerinnen und 
Schüler an. Die Projektwoche wurde in enger Zusammenarbeit mit der Gedenkstätte 
Deutsche Teilung Marienborn (GDT) konzipiert und wird von der Bundesstiftung zur 
Aufarbeitung der SED-Diktatur gefördert. 
 
Unter der Anleitung eines erfahrenen Journalisten und pädagogischer Mitarbeiter der GDT 
werden die Jugendlichen mit Zeitzeuginnen und Zeitzeugen sprechen. Aus den Interviews 
sowie eigenen Eindrücken und Gedanken erstellen die Jugendlichen einen Podcast. Der 
Podcast wird im Anschluss über die digitalen Kanäle der beteiligten Vereine und der 
Gedenkstätte Deutsche Teilung Marienborn veröffentlicht und steht so für die schulische und 
außerschulische Bildungsarbeit zur Verfügung. 
 
Als Voraussetzung für die künstlerische Umsetzung recherchieren die Jugendlichen zu 
Beginn der Projektwoche an drei historischen Orten: In der Gedenkstätte Deutsche Teilung 
Marienborn und am Grenzdenkmal Hötensleben erfahren sie, wie die DDR Fluchten zu 
verhindern versuchte und aus welchen Gründen Menschen ihr Land verlassen wollten. Dafür 
erkunden sie eigenständig das Gelände der beiden Orte und arbeiten anhand konkreter 
Biographien und Quellen. In der Gedenkstätte Moritzplatz Magdeburg setzen sich die 
Jugendlichen mit den unmenschlichen Haftbedingungen der Stasi-Untersuchungshaft 
auseinander und sprechen mit einer/einem ehemaligen politischen Gefangenen über 
ihre/seine Erfahrungen. 
 
Die 20 bis 25 Heranwachsenden der 9. und 10. Klassen kommen vornehmlich aus Schulen 
in Sachsen-Anhalt und Niedersachsen. Auf diese Weise wird die Projektwoche auch zu einer 
Woche der Begegnung für Jugendliche im wiedervereinigten Deutschland.  
 
Online-Kulturkalender „Veranstaltungen am Grünen Band“ 
 
Gemeinsam mit Kulturveranstaltern aus grenznahen Orten rund um Helmstedt entstand die 
Idee, einen „grenzenlosen“ online-Kalender für kulturelle Veranstaltungen auf der Webseite 
von www.grenzdenkmaeler.de zu initiieren. Derzeit werden Finanzierungsmöglichkeiten 
geprüft, aber auch die Option, an einen bereits geplanten grenzüberschreitenden 
Veranstaltungskalender in der Region Elm-Lappwald anzuknüpfen. 
 

http://www.grenzdenkmaeler.de/
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Rundfahrt Grenzenlos mit dem Fahrrad 
 
Nach dem Erfolg im Jahr 2022 wird der Verein Grenzenlos in diesem Jahr wieder zu einer 
Rundfahrt Grenzenlos mit dem Fahrrad einladen. Im Vorfeld der Universitätstage „erfahren“ 
Teilnehmer und Gästeführende die Stationen der traditionellen Rundfahrt auf der Elm-
Lappwald-Radroute „Grenzenlos – Rundkurs Deutsche Einheit“.  
     
 
 
gez. Wittich Schobert 
 
(Wittich Schobert) 
 
 
Anlage 
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Anlage 
 
 
Veranstaltungsübersicht 2023 
 
 
08. bis 12.05.23  Projektwoche „Unangepasst, abgehauen, verhaftet. Widerstand, 

Flucht und politische Haft in der DDR“ für Schülerinnen und 
Schüler aus Sachsen-Anhalt und Niedersachsen 

 
26.05.23  Gedenkveranstaltung für die Opfer des Grenzregimes der DDR, 

Grenzdenkmal Hötensleben 
   
23. bis 25.06.23  Beteiligung am Fest der Demokratie in Sommersdorf 
 
Sommer 23  Unterstützung des Eisenbahntheaters „Das letzte Kleinod“ über 

die „Züge der Freiheit“ mit geflüchteten DDR-Bürger/-innen aus 
den Warschauer und Prager Botschaften am Bahnhof Helmstedt 

 
Sommerferien 23  Beteiligung am Kinderferienpass 
 
09.09.23  Rundfahrt „Grenzenlos“ mit dem Fahrrad 
 
09.09.23  Beteiligung an der Helmstedter Kulturnacht 
 
14.09.23  17. Helmstedter Schüler-Universitätstage „Mit Diktatoren 

reden?“ 
 
21.09.23, 19.30 Uhr  Uni-Kino: „Till Eulenspiegel“ (DEFA-Film, DDR 1974) 
 
22.09. – 24.09.23  29. Helmstedter Universitätstage „Mit Diktatoren reden?“ 
 
03.10.23  Öffentliche Rundfahrt „Grenzenlos“ zum Tag der Deutschen 

Einheit 
 
09.11.23  Filmvorführung „zwischen uns“ in der Gedenkstätte Deutsche 

Teilung Marienborn  
 


